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Fufjball-Landesliga
VfK Volkmarsen — Kasseler Sportverein

2 : 4 (1 :2)
. Der Kasseler Sportverein bestätigte In

dem einzigen Punktespiel des Sonntags seine
Form durch einen weiteren Sieg. In den
ersten Minuten konnte Volkmarsen zwar
durch Trimhold In Führung gehen, dann
schießt Berner für die Grünhemden zwei
Tore nacheinander. Funke stellt da» Ergeb-
nis auf 2 :2 und Müller und wiederum 'Ber-
ner sichern den Sieg mit Je einem weiteren
Tor für die Wehlheider. Beide Mannschaf-
ten zeigten guten Fußball. Bei dem Sieger
war Berner der überragende Sturmdirigent,
bei den unterlegenen Volkmarsem, ist neben
dem vorzüglichen Trimhold noch Funke zu
nennen. Der Kasseler Sportverein wird
trotz seiner 7 Verlustpunkte bei den End-
kämpfen in der Liga noch ein ernstes Wort
mitreden. •

Kassel Nord — VfL Kassel - R 2 : 5 ( 1 : 4)
Einen schönen und technisch reifen

Freundschaftskampf gab es am Fasanenhoi,
wo sich die Rothenditmolder mit ihrem
neuen Sturm erfolgreich vorstellten. Das
Ergebnis gibt nicht ganz den Spielverlauf
wieder, denn Nord war Reine drei Tore
schlechter. Vor allem waren es Delle, Bode
und Bork, die mit zeitweise hervorragenden
Leistungen aufwarteten. Dlo BothenUitmol-
der hatten diesmal im Sturm, in dem sich
die beiden Zugänge glänzend eingefügt hat-
ten; Ihre stärkste Waffe. Eine Flanke von
Witte II, der sich von Spiel zu Spiel ver-
bessert, wurde von Sonnack (früher Danzlg)
zum ersten Erfolg für Rothenditmold ein-
geköpft. Wenig später landet ein harter
FernschuB von Pütter In der oberen Ecke.
Nord drückt zwar zeitweise, aber ohne zähl,
baren Erfolg. Erst ein Alleingang des im-
mer gefährlichen Bork bringt ein weiteres
Tor für Nord. Dann schießt Brössei aus
kurzer Ertfemung den dritten Treffer und
schließlich Ist ea wieder Sonnack, der das
Ergebnis auf 5 :1 stellt. Eine Vorlage von
Bork verwandelt der in bester Form spie-
lende Delle zum zweiten Erfolg für Nord.
Das Spiel hat gezeigt, daß Nord seine
Schwäche in der Mannschaftsaufstellung
noch Immer nicht ganz beheben konnte.

Halbzeitfabelle der Bezirksklasse
Gruppe I: »

Spiele Tore Punkte
J. Großenritte S 35:14 15:3
2. Gombeth 9 23:20 15:3
3. Melsungen 9 29:17 13:5
4. Edertal 9 3221 11:7
5. Bauna 9 20:23 10:8
6. Treysa 9 28:20 7:11
7. Wilhelmshöhe 9 18:15 7:11
8. Ziegenhain 9 18:35 > 5:13
9. Gudensberg 9 15:38 5:13

10. Süsterfeld 9 12:27 2:16
Gruppe II:
L Korbach 9 ' 38:7 17:1
S. Wildlingen 9 27:17 13:5

• 3. Immenhausen 9 24:17 , 12:6
4. Harleshausen. 9 25:25 12:8
B. Rothwesten 9 29:24 10:8
8. Grebenstein 9 25:26 7:11
7. Sandershausen 8 12:15 7Ü1
8. Arolsen 9 15:19 9:12
9. Sand 9 19:42 4:14

10. Wolfhagen 9 1637 3:15
Gruppe Hl:
1. Witzenhausen 9 34:14 16:2
3. Großalmerode 9 19:8 15:3
3. Lohfelden 9 31:23 10 .B
4. Oberkaufungfen 9 28:23 10:8
5. Wanfrled 9 26:24 10:8
6. Hess. - Llchtenau 9 17:20 9:9
7. Wellerode 9 17:21 9 a
8. Eschwege t 17:24 5:13 ,
9. Bettenhausen 9 22:33 4:14 '

10. Hundeishausen 9 12:34 ,2:16

Olympia Niederzwehren — VfB Rot-Weiß
Kassel 10:2 (6:2)

Das Resultat läßt aufhorchen. Die Nieder-
zwehrener, die in der Tabelle ohnedies unter
ihrer wirklichen Spielstärke rangieren,
haben sich inzwischen, dem allgemeinen Bei-
spiel folgend, „Verstärkung besorgt" und
konnten so die immerhin gute Bezirksklasse
repräsentierenden Waldauer tiberfahren.

SG Klrchditmold — SpV WiihelmshShe 3:0
Das Resultat entspricht den beiderseits ge-

zeigten Leistungen. Wilhelmshöhe zeigte sich
formverbessert. Die Tore schössen Gibhardt
(2) und Metzner. Ein faires Spiel, von
Schiedsrichter Schild korrekt geleitet.

Lohfelden — Eintracht Reserver 8:3 (4:1)
Wanfrled — Bettenhausen 5:4. Vor zahl-

reichen Zuschauern konnte sich die sym-
pathische Mannschaft von Wanfried zwei
weitere Punkte sichern. Die Bettenhäuser,
die ihre Krise überwunden haben, gaben
eine ausgezeichnete Vorstellung, fanden sich
aber mit den Bodenverhältnissen schlecht ab.

Gudeasberr — Süsterfeld 3:3. Die beiden
Tabellenletzten der Gruppe I teilten sich
nach hartem Kampf die Punkte,

1. FC Nürnberg führt mit Vorsprung
In der süddeutschen Oberliga befestigte

der L F C N ü r n b e r g durch einen 3:0-
Sleg über S c h w e i n f u r t 05 seine
Spitzenstellung. / Der Club spielte ohne
Kennemann, der am 25. Dezember einen
Preis des Nürnberger Oberbürgermeisters
für faires Spiel gewann und am 5. Januar
in Stuttgart herausgestellt wurde, weil er
Böckle (Stuttgart) k. o. geschlagen hatte.
M ü n c h e n 1860 konnte gegen den S V
W a l d h o f in einem 0:0-Spiel nur einen
Punkt gewinnen, und die E i n t r a c h t
F r a n k f u r t spielte gegen K i c k e r s
O f f e n b a c h ebenfalls unentschieden 2:2.
U l m 4 6 schlug die S p V F ü r t h 1:0 und
V f B M a n n h e l m brachte dem schwach
spielenden V f L N e c k a r a u eine 2:1-Nie-
derlage bei. V i k t o r i a A s c h a f f e n -
b u r g siegte schließlieh 2:1 über P h ö n i x
K a r l s r u h e . Das Spiel Kickers Öffenbach
gegen VfB Stuttgart wurde wegen der
schlechten Platzverhältnisse nur 2mal 25 Mi-
nuten als Freundschaftsspiel durchgeführt.
Interessant dabei ist, daß die Offenbacher
2:0 gewannen.

Die nächsten Paarungen am 19. Januar:
München 1860—FC Nürnberg, FSV Frank-
furt—VfB Stuttgart, Kickers Offenbach—VfB
Mannheim, Phönix Karlsruhe—Schwaben
Augsburg, BC Augsburg—Karlsruher FV,
Stuttgarter Kickers—FC Bamberg, Mann-

Handballfabellenspifze unverändert
Der gestrige Sonntag brachte Im allge-

meinen die erwarteten Ergebnisse. Bedauer-
licherweise Heß sich Felsberg beim Lokal-
kampf in^ Gensungen zu einer Unsportlich-
keit hinreißen und brach beim Stande von
2:0 für Gensungen das Spiel ab, weil sie sich
durch den Schiedsrichter benachteiligt fühl-
ten. Der Tabellenführer Bettenhausen konnte
aus Eschwege einen wichtigen Punkt mit
nach Hause bringen. Die Spitzengruppe, be-
stehend aus Bettenhausen, Gensungen und
Kirchbauna, liegt nun dicht beieinander, und
die nächsten Spiele gewinnen dadurch er-
höhte Bedeutung.

Oberzwehren — Kirchbauna 7:8 (5:5) -

Unter der umsichtigen Leitung von Geb-
hafdt (Waldau) hatten sich auf dem mit
einer leichten Eiskruste überzogenen Platz
in Oberzwehren mehrere hundert Zuschauer
eingefunden, die Zeuge eines spannenden
und fair durchgeführten Punktekampfes
wurden. Das Spiel beginnt für Kirchbauna
sehr verheißungsvoll, denn schon In der
ersten Minute heißt es durch einen Freiwurf
Dieglers 1:0. Damm kann Jedoch noch in der
gleichen Minute zum 1:1 ausgleichen. Die
Kirchbaunaer ziehen jetzt durch gute Stür-
merarbeit bis zum 4:1 davon. Oberzwehren
läßt sich jedoch durch • diesen Vorsprung
nicht entmutigen und rafft sich zu einer
wunderbaren Gesamtleistung auf, in deren
Verlauf sie nicht nur den Ausgleich erzwin-
gen, sondern sogar mit 5:4 In Führung gehen.
Kurz vor Halbzeit gelingt Kirchbauna noch
das 5:5. Nach der Pause verteiltes Spiel, in
dem Kirchbauna stets mit ein bis zwei Toren
führt und diesen Vorsprung auch bis zum
Schluß halten kann. Der Sieg von Kirch-
bauna Ist verdient, weil die Mannschaft sich
mit den Bodenverhältnissen etwas besser
abfand und fangsicherer war, während Ober-
zwehren Immer wieder versuchte, auf engem
Raum die gute Hintermannschaft von Kirch-
bauna Zu durchbrechen.

Gensungen — Felsberg 2:0 (2:0)
Auch in Gensungen war das Spielfeld in

einer äußerst schlechten Verfassung. Durch
den bereits erwähnten Spielabbruch von
Felsberg nahm das Treffen leider einen un-
sportlichen Ausgang. Zwei Tore durch den
Rechtsaußen Gipper verschafften Gensungen
einen Vorsprang, den die Felsberger trotz
tetlwelser Ueberlegenhett nicht aufzuholen
vermochten. Torwart Höhler im Gensunger
Tor zeichnet sich durch vorzügliche Abwehr

in dieser Zeit besonders aus. Nach der Pause
ist zunächst Gensungen wieder im Vorteil,
doch weitere Torerfolge scheitern an der
harten Abwehr der Felsberger, und so bleibt
das Treffen bis zum Abbruch zehn Minuten
vor Schluß unverändert.

Eschwege — Bettenhausen 3:3 (1:3)
Einen wichtigen Punkt konnte Betten-

hausen den Eschweger Eintrachtlern ent-
führen, der ihnen weiterhin die Spitze in
der Tabelle sichert. Bettenhausen geht in
der ersten Hälfte mit 1:0 in Führung, dem
kurze Zelt darauf der Ausgleich von Esch-
wege folgt. Nun ist Bettenhausen stets im
Angriff und kann dies durch zwei weitere
Tore auch zahlenmäßig zurrt Ausdruck brin-
gen. In der zweiten Hälfte erzielt Eschwege
das 3:2 und den Ausgleich, und Bettenhausen
verdankt seinem guten Torhüter Schäfer, daß
Eschwege keine weiteren Treffer anbringen
kann. Kurz vor Schluß kann Bettenhausen
einen zugesprochenen 13-m-Ball nicht ver-
wandeln.

Melsungen — Kassel-Nord 5:3 (3:1). Nord
mußte nach dem ersten Sieg am vergan-
genen Sonntag wieder eine Niederlage ein-
stecken. In einem schnell durchgeführten
Spiel siegte Melsungen auf Grund der
besseren Gesamtleistung. Torhüter Eckhardt
im Melsunger Tor sowie sein Gegenüber
Sparing sorgten dafür, daß beide Stürmer-
reihen nicht mehr Treffer anbringen
konnten.
. VfL Hessen — SV Korbach 7:6 (4:3); SV
Wüheltnshöhe — Olympia Niederzwehren 2:6.

Gruppe Baunatal im Turnerwettkampf
Am Sonntag traten 28 Riegen in der

Gruppe Baunatal in Elgershausen zum Wett-
kampf an. Den älteren Turnern lachte das
Herz im Leibe, denn unter den Jugendlichen
und Kindern ist ein guter Nachwuchs vor-
handen. Ergebnisse: M ä d c h e n (10—12 J.):
1. Altenbauna 242 P.; (12—14 J.): 1. Alten-
bauna 239 P. T u r n e r i n n e n : Unterstufe:
1. Großenritte 181,5 p . Mittelstufe: 1. Elgers-
hausen 188 P. Knaben (10—12 J.): 1. Elgers-
hausen 238,5 P. (12—14 J.): Elgershausen,
Altsnbauna je 209,5 P. T u r n e r : Jugend
(14—16 J.V: 1. Hoof 266 P. (16—18 J.): 1. Hoof
236,5 P. Unterstufe: 1. Elgershausen 256,5 P.
Mittelstufe: 1. Hoof 413,5 P. 32—50 J.: 1.
Großenritte-272 P. Diese Riegen treten nun
am 19. Januar um 9 Uhr in Großenritte zum
Kampf gegen die Gruppe Guntershausen an,
um so die Sieger im Unterkreis festzustellen.

heim Waldhof—Viktoria Aschaffenburg,
Schweinfurt 05-^-Ulm 46, SpV Fürto—Bayern
München. • »

Die Tabelle
Vereinsname Sp. g. u. v. Tore Pkt.

16 13 1 2 56: 9 27: 5
15 10 2 3 37:13 22: 8
14 9 1 4 27:17 19: 9

I. FC Nürnberg
München. 1860
VfB Stuttgart
Schwaben Augsburg 15
Eintracht Frankfurt 15
FC 05 Schweinfurt 15
SV Waldhof - 16
Stuttgarter Kickers 15
Ulm 46 15
SpV Fürth 16
Kickers Offenbach 14
FSV Frankfurt 15
BC Augsburg ' 14
FC Bamberg 14
VfL Neckarau 15'
VfR Mannheim 15
Phönix Karlsruhe 15
Karlsruher FV 14
Bayern München 15
Vikt. Aschaffenburg 15

8 3 4 33:22 19:11
6 6 3 26:17 18:12
7 4 4 22:16 18:12
7 3 6 27:28 17:15
5 5 5 25:27 15:15
6 3 6 22:25 15:15
6 3 7 23:21 15:17
5 4 5 31:29 14:14
5 4 6 14:24 14:16
6 1 7 28:32 13:15
6 — 8 15:27 12:16
3 5 7 2«:30 11:19
5 1 9 15:26 11:19
5 1 9 16:35 11:19
3 3 8 16:27 9:2]
3 3 9 23:29 9:21
4 1 10 23:51 • 9:21

Boxsport
Wolfsanger besiegt Hann.-Münden 8:6

Auch in den Vororten Kassels hat der
Boxsport einen schönen Aufschwung ge-
nommen. Neben der rührigen Boxstaffel von
Oberzwehren versucht Tuspo Wolfsanger sei-
nen Kämpfern durch zahlreiche Starts Ge-
legenheit zu geben, sich zu vervollkommnen.

Eine.gemischte Staffel von Hann. Münden
verlor am Sonntag dort mit 6 :8 Punkten.
Wenn auch die technische Einstellung der
Kämpfer noch keine klare Linie hat, Ist
doch ihr Kampfgeist anzuerkennen. Die
Gäste waren den Vorortlern gleichwertig
und hätten ein Unentschieden verdient ge-
habt, denn das Urteil Punktsieger Fiskal
über Wileh war nicht ganz verständlich.
Als Ringrichter fungierte Hubert Klode
(VfL Hessen).

E r g e b n i s s e : Punktesieger wurden
Dippel (W) über Schäfer (M), Fiskal (W)
über Wilch (M), Nolte (M) über Heyner (W),
Knauf (M) über-ScheSer (W), SchlfEtan (W)
gewann gegen Mand. (M) durch Disquali-

fikation, Damm (W) gegen Elsenberg (M)
durch technischen k. o. und Schäfer (M)
gegen Gundlach (W) durch k. o. in der zwei-
ten Runde. In Einladungskämpfen siegte)
Rohde (Oberzwehren) über Kellner (M) und
Damm (W) über Müller I (Hessen). Im
Schwergewicht siegte Appel (W) über seinen
Vereinskameraden Schade.

Kassels Skiläufer siegreich
Bei den Bezirksmeisterschaften in» Willin-

gen konnten die Skiläufer des VfL Hessen
ausgezeichnete Erfolge erringen. Auf einer
schwierigen Strecke, die teils unter Wasser
stand und vielfach vereist war, wurden die
Staffelmeisterschaften über 4 mal 10 k m /
ausgetragen. In der Hauptklasse siegte VfL
Hessen mit Schmidt, Gallo, Wolf und Rübe-
ling in 3 :31 Std. i vor Skiklub Willingen;
3 :35,08 std., WSV Winterberg 3 :41,20 Std.
und Usseln. Rübeling lag als letzter Mann
3 Minuten hinter Winterberg und konnte
nicht nur diesen Vorsprung aufholen, son-
dern mit mehr als 4 Minuten seine Staffel
zum Siege führen. Auch in der Jugendklasse
blieben die Hessen mit Jeltsch, Strauß,
Wilke und Fackiner In 4 :01,02 Std. vor
Skiklub WUlingen 4 :06,19 Std. und der
zweiten Mannschaft Willingens Sieger. Be-
merkenswert dabei Ist, daß drei dieser Ju-
gendlichen Skiläufer die hessische Jugend-
landesmeisterschaft In der 3 mal 1000 - m-
Staffel Im Sommer als Leichtathleten ge- /
wonnen hatten. In der Altersklasse siegte
Skiklub Willingen In 3 :42,28 Std. vor WSV
Winterberg 3 :50,55 Std. und dem VfL Hes-
sen 4 : 07,51 Std. Hessen lief , mit Glamm,
Storch, schaumann und Raue.

Egerlana deutscher EisschneHauftaelster
Die deutschen Eisschnellauf-Meisterschaf-

ten wurden am Sonntag in Burghausen aus-
getragen. Sieger und deutscher Meister blieb
der Titelverteidiger Werner Egerland (Ber-
lin) mit der Gesamtpunktzahl von 258,93 vor. {
Hagedorn (Köln) 264,76 Punkte, Günther
273,44 Punkte, Seltz (München) 287,65 Punkte,
Markisen (Hamburg) 298,42 Punkte. Ueber 500 .
Meter siegte Hagedorn in 59,7 Sekunden, so-
wie über 1500 Meter In 3:16,8 Min. Egerland
wurde In 7:04 Min. erster im Wettbewerb
über 3000 Meter und in 10:30 Min. Sieger der
5000-Meter-Strecke.

Der Begriff „Flüchtling"
Ht. Bei einer Tagung der Leiter der Kreis-

wohlfahrtsämter des Bezirks Kassel im Kreis-
haus Rotenburg an der Fulda machte Ober-
regierungsrat J a e r i s c h grundsätzliche
Ausführungen über das Flüchtlingsgesetz.
Die Flüchtlingsfürsorge sei Landessache. So
würde-' die allgemeine öffentliche Fürsorge
für Stadt- und Landkreise entlastet, wie das
schon durch die Sozial- und Arbeitslosen-
versicherung geschehen sei. Die Frage nach
dem Lastenträger für die Ausgaben zur Un-
terstützung der Evakuierten stehe noch
offen, doch würden diese Kosten wahr-
scheinlich bald von den Ländern übernom-
men werden. Durch eine neue Verordnung
ist der Begriff flüchtling eingeschränkt
worden: Flüchtling ist, wer seinen Wohnsitz
in deutschen Gebieten östlich Oder und
Neiße hatte oder in Bezirken, die am
1, August 1938 nicht zum Deutschen Reich
gehörten. Die Ausstellung der Flüchtilngs-
auswelse sei dringend notwendig, um die
Betreuung fehlerlos durchführen zu können.

Die A r b e i t s l o s e n u n t e r s t ü t z u n g ,
die befristet vom 6. Januar für 13 Wochen
an solche gezahlt werden kann, die im letz-
ten Jahr sechs Monate in . Arbeit standen,
ist nur als Winterunterstützung gedacht und
bedeutet keine große Entlastung für den
Fürsorgeaufwand. der Wohlfahrtsämter.
Nicht befristet ist die neuverordnete Kurz-
arbeiter-Unterstützuna, die derjenige be-
kommen kann,- dessen normale Arbeitszeit
um ein Sechstel gekürzt worden ist. Durch
die 30prozentige Erhöhung der Fürsorge-
gelder reicht der staatliche Ausgleich mit
einer Pauschale von 20,5 Prozent nicht mehr

aus. und es ist eine Erhöhung derselben
nötig; auf der anderen Seite besteht Jetzt
ein Mißverhältnis zwischen den Wohlfahrts-
geldern und Löhnen, was die Wirtschaft aus,
gleichen wird. _ _ ^ _

Neue Geschwindigkeitsgrenzen
wurden für alle Kraftfahrer In der US-Zone
mit Ausnahme von Angehörigen der) alliier-
ten Streitkräfte eingeführt. Jeeps 56 km.
Autobahn 64 km, andere Pkw und Motor-
räder: 64 km, Autobahn 80 km, Lkw {*/,', bis
einschl. IV« t): 48 km, Autobahn 64 km. Lkw.
2 bis einschl. 2'/t t: 40 km, Auto-
bahn 48 km. In der Kolonne 40 km. Lkw
(über 21/. V): 40 km, Zugmaschinen: 32 km,
Autobahn 40 km, Schlepper (mit oder ohne
kombinierten Anhänger): 40 km, mit Aus-
nahme beim Fahren in der Kolonne, wo die
hinteren Fahrzeuge zwecks Haltens des rich-
tigen Abstandes bis auf 48 Jon gehen können.
Außer den obigen Bestimmungen müssen
die von der Militärbehörde festgesetzten ört-
lichen Geschwindigkeitsgrenzen beachtet
werden.

Wer diese Bestimmungen Obertritt, wird
von dem zuständigen Gericht der Militär-
regierung abgeurteilt werden oder, bei deut-
schen Staatsangehörigen, vor dem zuständi-
gen deutschen Gericht. Erstmalige Ueber- •
tretung wird mit einer Geldstrafe von nicht
über 250 RM bestraft, weitere Uebertretun-
gen mit einer Geldstrafe von nicht mehr
als 1000 RM oder Gefängnis von nicht mehr
als 60 Tagen oder beidem. (AP)

FAMILIEN - NACHRICHTEN

G E B U R T E N
Richard, Albert geb. 12. 1. U47. Wenzel Pawlas

und Frau Elisabeth, geb. Baumbach. Kassel-
Wilh., Langestraße 19.

Karin u. Joachim, geb. 12. L 1947. Rose-Marie
Kruse, geb. Lücke, Hans-Ehrhardt Kruse.
Prinzenstraße 16.

Ellen, Ilse, Paula, geb. 7. L 1947. Kfithe Seide,
geb. Leimbach, Walter Seide. Holzhausen.
VERLOBUNGEN
cand. med. Anneliese Stadler — cand. med.

Erwin Rlmbach. Trusen, Kr. Schmalkalden.
Neujahr 1947.

VERMÄHLUNGEN
• Walter Siewinski, Frieda Siewinski, geb. Stef.

fen. Kassel, Mommenröder Str. 18, 11. 1. 1947.

_ T O D E S F A L L E .
Karl Körner
geb. 15. 1. 1878. gest. 10. 1. 1947. Beerdigung:
Dienstag, 14. 1. 1947, 13 Uhr, Wahlershausen,
nicht Wehlhetden.
Frieda Becker
geb. 28. 3. 71, gest. 29, 12. 48. Familie
Neutze u. Geschw. KfisseUW., Bergstr. 75.
Elisabeth Neumann
geb. Klippert, geb. 28. II. 72, gest. 7. 1. 47.
Die trauernden Hinterbliebenen. Waldau.
Joseph Seemahn
geb. 17. Z. 1870, gest. U. 1. 1947. Karl Jannet
und Angehörige. Kassel, Wöhlerstraße 6.
Beisetzung: Donnerstag, den 16. Januar
1947, 10 Uhr, Hauptfriedhof.
Wilhelmine Beyer
geb. Schlaucher, geb. IS. 5. 1«68, gest. 11.
1. 1947. Karl Beyer u. Angehörige. Kassel-
B., Huthstraße 10. Beerdigung: Mittwoch,
15. Januar 1947, 10 Uhr, Bettenhausen.
Heinrich Thiele
Sandgrubenbesitzer, geb. 14. 8. 1872, gest.
12. 1 1947. Familie Heinrich Thiele und
Angehörige. Lohfelden C u. O, Teichhof-
straße 5. Beerdigung: Mittwoch, den 15.
Januar 1947, 141/» Uhr. Lohfelden C.
Harold Herrmann
geb. 4. 3. 1926, gest. 11. L 1947. Farn. Fritz
Herrmann und Angeh. WUhelm-Schmidt-
Straße 18. Beerdigung: Donnerstag, den 16.
Januar 1947, 103/4 Uhr, Hauptfriedhof,
Witwe Elise Brendel

geb. Baum, geb. 28. 5. 1881, gest. 11. L 1947.
Erna Brerfdel und Angehörige. Kassel,
Ziegelstraße 8. Beerdigung: Donnerstag,
16. Januar 1947, 11 Uhr, Wehlheiden.
Frau Elisabeth Ohldach I
geb. Mende, gest. 9. 1. 1947. Karl Ohldach
und Angehörige. Northeim (Hann.), am
Münster 26, früher Kassel, Kronprinzen-
straße 20. Trauerfejer: Mittwoch, den 15.
Januar 1947, 15 Uhr! Karollnenstraße.
Konrad Eckel
Klempnermeister, gab. 11. 9, 1871, gest. 10.
1. 1947. Frau Minna Eckel und Angehörige.
Metze üb. Kassel 7, fr. Kassel, Weserstr. 32.
BeerdigungT 14. 1. 1947, 12Vt Uhr, in Metze.
Arthur Imhoff •
Buchbindermeister, geb. 24. 12. 1863, gest.
8. 1. 1947. Joseph Huhn und Frau Helene,
geb. Imhoff und Angehörige. Hoof b.
Kassel. Korbacher Str. 18V«. Beerdigung:
Mittwoch, den 15. Januar 1947, loVi Uh,r,
Kassel, Hauptfriedhot
Frieda Keilberg
geb. Franke, geb am 1. 1. 1860, entschlief
am 9. 1. 1947. Frieda Haupt und Ange-
hörige. Habichtswalder Berggarten. Be-
erdigung: Mittwoch, den 15. Januar 1947,
11 Uhr, Wehlheider Friedhof.
Eckhardt Henkes
Maurer, geb. 17. 7. 1909, gest. 6. 1. 1947 d.
Unglücksfall (Herkulesbahn). Maria Henkes
und Angehörige. Altenritte, Holzweg 3.
Alexander Raßmann
Konrektor 1. R., gest. 9. 1. 1947. Familie
Raßmann und Angehörige. Kassel-Wllh.,
Im Druseltal 12. "Beerdigung: Donnerstag,
den 16. Januar 1947 UV* Uhr, Wehlheiden.

| AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN |

Reichssteuer-Mahnung. An die Zahlung der
am 10. Januar 1S47 fälligen Lohnsteuer,
Einkommensteuer, Körperschaftsteuer, Um-
satzsteuer und Tilgungsbeträge der Ehe-

• Standsdarlehen, soiyie. .der sonstigen nicht

gestundeten Rückstände an Steuern wird
erinnert. Kassel, 3. Januar 1947.

Finanzamt Kassel-Innenstadt
Konto 42/111 Landeszentralbank Kassel

„ 80 660 Postscheckamt Frankfurt/Main.
Finanzamt Kassel-Außenbezirk

„ 42/1112 Landeszentralbank Kassel
„ 51 000 Postscheckamt Frankfurt/Msln.

Finanzamt Korbach
„ 42/116 Landeszentralbank Kassel
„ 81668 Postscheckamt Frankfurt/Main
„ Ul i Kreissparkasse Korbach.

Bei der Lohnsteuer treten ab 1. Januar 1947
die nachstehenden Bestimmungen In Kraft
I. Abführung der einbehaltenen Lohnsteuer.
1. Der Arbeitgeber hat die einbehaltene
Lohnsteuer an "iie Kasse des Finanzamts
der Betriebsstätte oder an eine Ihm be-
sonders bestimmte Kasse bar oder . durch
Überweisung auf das Postscheck- oder
Bankkonto in einer Summe und ohne Be-
zeichnung der einzelnen Arbeitnehmer
unter Angabe seiner Steuer-Nummer und
des Zeitraums, auf den die Steuer entfällt,
abzuführen. 2. Die Entrichtung der Lohn-
steuer hat zu erfolgen: a) spätestens am
zehnten Tag nach Ablauf eines jeden Ka-
lendermonats, wenn die einbehaltene Lohn-
steuer Im letzen vorangegangenen Kalender,
jähr monatlich durchschrdttl. mehr als 500.—
RM. betragen hat; b) spätestens am zehn-
ten Tag nach Ablauf eines jeden Kalender-
vlertelJahres, wenn die einbehaltene Lohn-
steuer im letzten vorangegangenen Ka-
lenderjahr monatlich durchschnittlich
mehr als 5,— RM. betragen hat; c) späte-
stens am zehnten Tag eines jeden Kalender-
jahres, wenn die einbehaltene Lohnsteuer
im letzten vorangegangenen Kalenderjahr
monatlich durchschnittlich nicht mehr als
5,— RM. betragen hat. Hat der Betrieb Im
letzten vorangegangenen Kalenderjahr noch
nicht bestanden, so richtet sich der Zelt-
punkt für rdie Abführung der Lohnsteuer
danach, obvdie einbehaltene Lohnsteuer im
ersten vollen Kalendermonat nach Eröff-
nung des Betriebes die unter a), b) und c)
bezeichneten Beträge überstiegen hat. II.
Lohnsteueranmeldung. 1. Der Arbeltgeber
hat unabhängig davon, ob die einbehaltene
Lohnsteuer an die Finanzkasse abgeführt
worden Ist, eine Lohnsteueranmeldung ab-
zugeben. Die Lohnsteueranmeldung ist an
die Finanzkasse an den für die Abführung
der Lohnsteuer vorgeschriebenen Zeit-
punkten einzusenden. Der Arbeiteeber hat
In der Lohnsteuer-Anmeldung nach bestem
Wissen 'xnd Gewissen zu versichern, wie-
viel Lohnsteuer er in dem betreffenden
Zeitabschnitt einbeha'ten hat. Die Lohn-
steuer-Anmeldung ist durch den Arbeit-
geber zu unterschreiben. Vordrucke zu den
Lohnsteuer-Anmeldungen werden den Ar-
beitgebern auf Antrag kostenlos von den
Finanzämtern geliefert. 2. Die Lohnsteuer-
Anmeldung muß auch dann abgegeben wer-
den, wenn der Arbeitgeber iri einem An-
meldungszeltraum Lohnsteuer ausnahms-
weise nicht einzubehalten braucht. In-diesem
Fall hat der Arbeitgeber In der Lohnsteuer.
Anmeldung zu bescheinigen, daß er im
Anmeldungszeitraum keine Lohnsteuer 'ein.
zubehalten hatte, von der Verpflichtung zur
Abgabe der-Lohnsteuer-Anmeldungen sind
Arbeitgeber befreit, die dauernd nur Ar-
beitnehmer beschäftigen, deren Arbeitslohn
unter der steuerpflichtigen Grenze liegt.
Bei verspäteter Abgabe der Lohnsteuer-An-
meldungen wird ein Säumniszuschlag er-
hoben.

Bekanntmachung betreffend Stromverbrauch.
Angesichts der noch gestiegenen Schwie-
rigkeiten in der Energieversorgung haben
die unterzeichneten Stellen In gemeinsamer
•Berätung folgendes festgelegt: l. Am Frei-
tag, den 17.1., u. Sonnabend, den 18.1., haben
Industrie, Handwerk und Handel ihren
Strombezug einzustellen; in den folgenden

•'Wochen, beginnend mit Montag, den 20. 1.,
jeweils montags und sonnabends. 2. Die Ab-
nehmer nach Absatz l werden im Januar
auf 70% ihres Stromverbrauches im Oktober
1946 einßeschrBnkt, soweit sie nicht bereits
um einen höheren Prozentsatz gekürzt sindi
Sie dürfen in der Woche vom 19. bis. 25. 1.
und in den folgenden Wochen jeweils nur
ein Viertel dieser eingeschränkten Monats-
menge verbrauchen. Eie Abnehmer haben
sich durch tägliche Zählerablesungen selbst
zu überzeugen, daß diese Wochenmenge
nicht, überschritten wird. 3. Von dem Ver-
bot der Stromentnahme sind ausgenommen:
a) Betriebe der Lebensmittelversorgung
(Lebensmittelindust^e, Nahrungsmittelhand-
werk, Lebensmittelgroß- und -einzelhandel)
b) Diejenigen Abnehmer, denen der Strom-
bezug von den Städtischen Werken aus-
drücklich gestattet Ist (Krankenhäuser,
gost, Reichsbahn, Presse), i. Bei Verstößen

gegen diese'Bekanntmachung erfolgt völlige
Abschaltung des betr. Betriebes für einen
Monat. 5. Die von den Städtischen Werken
am 10. und 11 1. in der Presse angekündig-
ten bezirksweisen Abschaltungen unter-
bleiben ab 13. 1. probeweise. 6. Einsprüche
gegen diese Bekanntmachung sind mit
Rücksicht auf die außerordentlichen Schwie-
rigkeiten in der Stromversorgung zwecklos.
Kassel, den 11. Jan. 1947. Stadt. Werke AG.,
Industrie- u. Handelskammer, Handwerks-
kammer für den Reg.-Bez. Kassel, Freier
Deutscher GewerksehaftsBund, Arbeltsamt.

Beinlgungs- u. Streupflicht des Bürgersteiges
bei Schneefall und Glätte. Die Pflicht des
Hauseigentümers zur Reinigung und zum
Streuen des Bürgersteiges bei Schneefall
und Glätte Ist durch die gänzliche Vernich-
tung oder teilweise Beschädigung seines
Hauses nicht beseitigt worden. Der Haus-
eigentümer hat in Erfüllung seiner Wege-
reinigungspfllcht nach wie vor die Gehbahn
bei Frost, sowie während und nach Schnee-
fällen in der Zeit von 730 bis 20 Uhr da-
durch gangbar zu halten, daß der Schnee
abgekehrt und die Glätte durch Ausstreuen
abstumpfender Stoffe beseitigt wird. Bei
Tauwetter sind die festgewordenen Schnee-
und Eismassen von der Gehbahn zu ent-
fernen. Soweit die Hauseigentümer Ver-
träge mit Reinigungsunternehmen abge-
schlossen haben, liegen diesen Unternehmen
die genannten Pflichten ob. Wenn Haus-
eigentümer total vernichteter Häuser nach
außerhalb verzogen sind, so ist es weiter-
hin ihre Sache, dafür zu Sorgen, daß trotz-
dem der Bürgersteig gereinigt wird. Es bleibt
ihnen überlassen, ob sie für die Dauer inrer
Abwesenheit einen Mieter oder ein Reini-
gungsunternehmen mit der Reinigung be-
trauen wollen. Jedenfalls werden sie durch
den Wegzug nicht ihrer Reinigungspflicht
ledig. Versäumnisse dieser Art müssen bei
Feststellung restraft werden. Kassel, den
13. Januar 1947.

Der Polizeipräsident In Kassel.
Bekanntmachungen der Stadt Kassel

Nr. 4: Freibankfleischverkauf. Am Mittwoch,
den 15. Januar 1947: 9—10 Uhr: Nr. 3001—3200;
10—11 Uhr: Nr. 3201—3400; 11—12 Uhr: Nr. 3401
bis 3500. -j- Donnerstag, den 16. Januar 1947:
9—10 Uhr: Nr. 3501—3700; 10—11 Uhr: Nr. 3701
3800; 11—12 Uhr: Nr. 3901—4000, keine Aus-
nahme. Die Schlachthofdirektion.

Nr. 9: Die Kartenausgabestellen des Ernäh-
rungs- und Wirtschaftsamtes bleiben am

, Mittwoch, den , 15. Januar , 1947 für jeden
öffentlichen Verkehr g e s c h l o s s e n .

Der Magisrat — Wirtschaftsamt —
Nr. 11: Betr.: Erhebung von Beiträgen zum

Viehseuchenfonds. Nach dem genehmigten
Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben
des Viehseuchenfonds 1946 (1. 4. 1946 — 31.
3. 1947) ist für dieses Jahr die Erhebung
eines Beitrages (einer Viehseuchenabgabe)
und zwar: für Pferde. Esel, Maulesel usw.
1,— HM; für gekörte Hengste 4,— UM; für
Rindvieh 0,50 HM vorgesehen. Für Ziegen
sind für 1946 Beiträge nicht erforderlich.
Die Beiträge werden zu Beginn des Jahres
1947 fällig. Die Festsetzung erfolgt nach dem
Ergebnis der am 3. 12. 1946i stattgefundenen,
allgemeinen Viehzählung (§ 8 der Viehseu-
chenentschädigungssatzung). Das Verzeichnis
der beitragspflichtigen Tierhalter der Stadt
Kassel liegt vom 15. Januar 1947 bis 30. Ja-
nuar 1947 im Statistischen Amt der Stadt
Kassel, Rathaus — Baracke, Zimmer 1, Mon-
tags bis Freitags von 8—16'/* und Sonn-
abends von 8—13 Uhr aus. Anträge auf Be.
richtigung des Verzeichnisses sind bis spä-
ttstens 8. Februar 1947 beim Statistischen
Amt einzureichen. Später eingehende An-
träge können nicht mehr berücksichtigt
werden. Die Einzahlung der Beiträge er-
folgt nur in der Zelt Vom 10.—15, Februar
1947 bei der StadtkaSse, Rathaus, Zimmer
44, Kassenstunden von 8</s—12 Uhr. Eine be-
sondere Benachrichtigung an die beitrags-
pflichtigen Tierhalter erfolgt nicht' mehr.
Kassel, den 8. Januar 1947.
Der Magistrat, gez.: W i t t r o c k , Stadtrat.

Freie Berufe

Dr. K. Ruess, Zahnarzt,
Landgraf-Karl-Str.55,
vom 16. Jan. bis 2.
Febr keine Praxis.

Offene Stellen

Erfahr. Bauführer für
Büro und Baustelle
von Baugeschäft ge-
sucht. Angebote u.
Z. 1/8568 Hess.Nashr,

Zahnarztl. Helferin
perfekt, pflichtbe-
wußt und arbeitsam,
f. Pi-axis Gegd. Hin-
denburgpl. sof. ges.
Angeb. A 1/8802 HN.

Wachbeamte stellt ein
Kasseler Wach- und
Schließ-Institut, Kas-
sel, Sophienstr. 19.
Bedingung: keine
Vorstrafen; Pensio-
näre u. Rentenemp-
fänger bevorzugt«

Bilanzsichere Buch,
halterin für moderne
Durchschreibebuch-
führung gesucht.
Angeb. Z 1/8843 HN.

Frau od. Mädchen
halbtägig 3- od. 4mal
wöchentl. zum Sau-
bermachen gesucht.
Dr. Möller, Kassel»
W., Baunsbergstr. 119.

Verwalter, ev., unver-
helr., 25—35 J., der
mit arbeitet, Landw.-
Sohn bevorz., für ca
400 Mg. intens. Be
trieb m, Rüben- u
Gemüsebau Kreis
Fritzlar sofort ge-
sucht. Lückenlose
Zeugnisse, Lebens-
lauf, Gehaltsanspr
erbeten unt. Z 1/8901
Hess. Nachrichten.

Kommunisten in die Regierung! Zur Regle
rungcbildung m Hessen sprechen am Diens
tag, den 14. Januar 1947 der 1. Vorsitzende
der KPD Hessen Walter F i s c h , der Frak.
tionsführer der KPD im Landtag Leo
B a u e r und der Arbeltsminister a. D. Oskai
M Ü11 e f abwechselnd In 3 Versammlungen
1. Niederzwehren: Saalbau Crede, Knorr
Straße, 18 Uhr; 2. Harleshausen: Lokal Deich-
mann, 19 Ubr; 3. Bettenhausen: Lokal Dor.
niß, 20 Uhr. Die gesamte schaffende Be.
völkerung ist eingeladen. Die Säle sind ge-
heizt.

I Stellengesuche I

Orthopädie
Mechaniker-Meister,
31 Jahre, verh., sucht
Stelle als Meister.
Selbständiges Arbei-
ten gewöhnt. Spezia-
list i. Holzprothesen-
bau. Gehaltsangebote
A 1/8930 Hess. Nachr.

Lagerist u. Expedient
aus der .Kurz- und
Wollwarenbranche,
auch im Bürowesen
firm, sucht geeig-
nete Stellung. Ang.
A 1/8301 Hess. Nachr.

Geschäfts.
Empfehlungen

C. Bürmann, Getreide-
handlung, Kassel,
Holl. Str. 100, neue
Fprnsprech-Nr. 4200.

TAG-Paniermehl —
aus der ältesten hes-
sischent Teigwaren-
fabrik -*- ist so viel-
seitig verwendbar —
auch in fleischarmen
Zeiten. Zum Über-
krusten von Brat-
fisch, Gemüsen und
Nudeln, für Suppen
u. Klöße, zum Aus-
streuen von Kuchen-
und Auflaufformen
und zu vielen an-
deren Zwecken. Es
hat die hohe Güte
aller Erzeugnisse der
Teigwaren- u. Zwie-
backfabriken KG.
Fischer & Wasmus,
Bad Homburg.

Allen Ansprüchen an-
gepaßt sind unsere
vielseitigen Tarife.
Sie bieten umfassen-
den Versicherungs.
sch-jtz bei Krank-
heit, Unfall u. Ver-
diensta-usfall. Deut.
sehe Kranken-Ver-
sicherungs-A. G. Die
große Krankenver-
sicherung von Rufl
Filialdirektion Kas.
sei, Aufnanme - Ab.
Geibelstr. 6 (Nähe
Kropfbrauerei).

Büromaschinen-
'Reparaturen. Pfann-
kuch, Wilhelmstr. Vs.
Fernruf-Nr. 4345.

Wiederaufbau-Kredit
gewährt kurzfristig
od. langfr. Landes-
kreditkasse Kassel,
Seidlerstraße 1.

Wer Eivit hat —
wird immer satt. Re-
formhaus Zacharias.

Eheanbahnungen auf
taktvolle, diskrete
Art ganz Individuell
durch Frau Karla
Schulz, geb. Scha-
runge. Hannover,
Seelhorststraüe 23,
Tel. 259 33. Beste Er-

\folge seit 1914.

Wir fordern unsere
Kunden • hiermit
letztmalig. auf, ihr
Reparaturen aus dei
Zeit vor April 1945,
soweit diese erhalten
blieben, abholen zu
wollen. Letzter Ter-
min 31. Januar 1947,
Strumpfhaus Wolff,
Hohenzollernstr. 233.

Interzonentransporte
mit Bahn u. Kraft-
wagen, Sammeliadun
gen nach und von
all. Plätzen der rusS.
Zone durch Gädgen
& Cöns., Hamburg
13, Isestr. 96, I. Tel.
53 30 10/53 32 95. Au(
Siekmann GmbH.,
Ferntransporte. Tel.
210. Äbfertigungs-
stelle Witzenhausen
unter den Brücken
bergen 3.

Sprengt. Ausbildungen
und Sprengarbeiten
aller Art, speziel
Großraum-, Tief
bohrloch-, Funda-
ment- und Kultur-
Sprengungen, sowie
Torpedierung, bsim
Brunnenbau werden
auf Grund langjähr.
Erfahrung billig u.
zuverläss. durch das
älteste' Spezialunter-
nehmen am Platze
ausgeführt. Spreng-
techn. Büro Kassel
Norbert Assmann
Telefon 4890.

„ERGONA" in flas
Futter gibt mehr
Eier, Speck u. But-
ter! Eierlegpulver
zur Leistungsteige-
rung und Wurm-
bekämpfung bei
Hühnern, Gänsen
usw. SchwelnefreB-
pulver zur Hebung
der, Freßlust und
schnelleren Mast,
Milchpulver zur Lei-
stungsteigerung der
Kühe und Ziegen.
Zj( haben in Droge-
rien, Futtermittel-
geschäften u»w..
Hersteller: ' OTTO
KOCH, Chem. u.
pharm. Fabrik, Mör.
lenbach/Odenwald.

4. Heidelberger Brief-
marken Versteige-
rung Mitte April
1947. Einlleferungs-
schluB 10. 3. 1947.

Verlangen Sie unsere
Elnüeferungsbedin-
gungen. Katalog nur
an ernsthafte Inter-
essenten gegen Be-
rufsangabe. Brief-
marken-WUhelmy G.
m. b, H., Heidelberg,
Abt. III, Auktionen.

Tauschgesuche

Biete Kinderbett, gut
erh., mit Matratze.
1,45x0,75; suche Ski-
anzug Gr. 40—42. An-
gebote A 1/8931 HN.

Biete Pelzmantel mit
Muff, sehr schön,
Seal-electric, Wert
750.-, mit«. Größe;
suche , nur gutes
Markenradio. Angeb.
A 1/8671 Hess. Nachr.

felete br. D.-Krtmmer.
Jacke, fast neu, Gr,
44—46; suche D.-
Schuhe mit hohem
Absatz, Gr. 36Vt—37.
Angeb. A 1/8800 HN.

Biete Schreibmaschine
neuw.; suche PKW.
Angebote unter A
1/8794 Hess. Nachr.

Biete' 5-R6hr.-PhlHps-
Radlo; suche PKW.
Angeb. A 1/8795 HN.

Biete neuen' hellen
Damenmantel; suche
Anzug oder 3.25 m
Anzugstoff. Angebote
A 1/8668 Hess. Nachr.

Biete kl. Herd, zwe
Loch; suche Divan-
decke od. Wandboh
Angeb. A 1/8911 HN

Biete Skistiefel (43),
neuw.; suche Radio
(Allstr., Volksempf.)
Angeb. Z 1/8806 HN

Verschiedenes

Klavier zu leihen od.
stundenweise zu
mieten gesucht. An-
geb. an G 12, ANA,
Kassel, Merkurhaus

Einlieferungen zu mei-
ner 59. Briefmarken-
Versteigerung kön-
nen sofort erfolgen.
Erwünscht sind Ge-
neral- od. Spezial-
sammlungen aller
Länder, einz. Selten,
heiten, Paare, Strei-
fen, Blocks usw. Ver-
langen Sie Elnliefe-
rungsbedlng. Kata-
loge nur an ernsth.
Interessenten aufbe .
sonders Anforderg.
Für eig. Rechnung
kaufe ständig große
Sammig, u. Selten-
heiten, A . stuckert,
Düsseldorf . Ober-
kassel, Düsseldorfer
Str. 135. Tel. 5 2159.

!, Beteiligungen |

Suche Beteiligung an
Unternehmen, mögl.
landwirtschaftlicher
Art, mit 50—70 Mille.
Angeb. Z 1/8557 HN.

Verkäufe I
Wir bieten an: 300

Stück Druck- und
Zuggeräte (Pressen),
20 t Druck, 25 kg
Eigengewicht, Preis
26.. RM. pro Stück;
ca. 3500 Porzellan-
Isolatoren für Stark.
Strom, Stück RM.
l.io; 400 stück Tele-
fonkabel, 10 pol.
Länge 10 m, Rund-
litze, mit Eingangs-
und Endverschluß,
pro Stück RM. 6,80
ab Frankfurt a. M.
H. P. Münzer u. Co.
Frankfurt/M.-Höchst,
Emmerich - Josef.
Straße 9.

Alte Bücher u. Noten,
auch Schulbücher,
die Sie nfcht mehr
brauchen und Ihnen
Platz wegnehmen,
kauten wir ständig.
Werfen Sie bitte
nichts weg, ehe wir
es besichtigt haben.
Postkarte genügt.
Bärenrelter-Antlqua-
riat, Heinr.-Schütz-
AUee 31. Fernr. 4841,

Verloren

Armbanduhr m. Deck.
12. 1. verl, v. Frankf.
Str. . Wittlchstr. -
Feerenstr. - Schön-
feld . Bosestraße -
Frankfurter Str. Ab-
zug, b. Lieberknecht.
Frankfurter Str. 108.

Braune Aktentasche
11. 1. Holländische
Straße (Endstation
Linie 1) am Sand-
kasten stehen gelas-
sen. Wiederbringer
erhält Belohnung.
Meißner, Niedervell-
mar, Triftstraße 62.

Auswelstasche (Wachs-
tuchhülle) am 11. 1.
47 geg. 18.00 Endst.
Straßenbahnhaltest.
Bettenhausen verl.

Abzugeben geg. gute
Belohnung. Obervell-
mar, Untergasse 1.

Vereine
Versammlungen

Kurhessischer Angler-
Verein e. V., Kassel.
Sonntag, den 19. Ja-
nuar 1947,' vorm. 9
Uhr, Jahreshaupt-
versammlung auf d.
Neuen Mühle bei
Jähnert. Abrechng.
und Vorstandswahl.
Pünktliches Erschei-
nen aller Mitglieder
Ist Pflicht. Einzeich,
nungsliste liegt auf.
Der Vorstand;

Fr. Tuspo Kassel-B.,
Fußball. / Jahres-
hauptversammlg. der
Fußb.-Abtl. am. Frei-
tag, den 17. d. Mts.,
19 Uhr, L Lokal Rö-
merhalle. Vollzähli-

ges Erscheinen der
Mitglieder ist er-
wünscht.

Nymphaea Verein fflr
Aquarien- u. Terra-
rienkunde. Mitglie-
der melden Ihre An-
schriften an Hein-
rich Leber, Fledler-
straße 156. Bekannt-
gabe der ersten Ver.
Sammlung erfolgt In
Kürze.

All« Schachfreunde
von Rothenditmold
u. Rotenberg, wol-
len sich zu einer Be-
sprechung am Don-
nerstag, den 16. Jan.,
19 Uhr, in der Gast-
stätte Ackermann,
Naumburger Straße,
einfinden.

Veranstaltungen I

Ankäufe

Hobelbank sowie a l ^
and. Schrelnerwerk-
zeuge zu kauf. ges.
Angeb. 2 1/8670 HN.

'RANIA-
TO NLICHTSPIELE
Nur noch bis einschl.
Donnerstag: „Marie- •
Louise" Das Schick,
sal eines Kindes.
Dazu: Das interess.
Beiprogramm. Vor-
stellungen tägi; ab
9.00 Uhr vormittags.
Dienstag, d. 14. Ja.
nuar, U.OO Uhr, Fest-
vorstellung für dlo
Schweizer - Kolonie
Kasse] und Umgeh,

0010713761


